
 Stand: 01/2026

kein AZL Θ

AZL ✓

Kürzel Maßnahmen AZL

ÖR1a nicht produktive Fläche auf AL ✓

ÖR1b Blühflächen/Blühstreifen auf AL, das nach ÖR1a bereitgestellt wird ✓

ÖR1c Blühflächen in Dauerkulturen ✓

ÖR1d Altgrasstreifen oder -flächen ✓

ÖR2 vielfältige Kulturen ✓

ÖR3 Beibehaltung Agroforstnutzung ✓

ÖR4 Extensivierung DGL Gesamtbetrieb ✓

ÖR5 4 Kennarten ✓

ÖR6 Acker- oder Dauerkultur ohne chem./synth. PSM ✓

ÖR7 Natura 2000 ✓

AL 1 Gewässer- und bodenschonende Begrünung von Ackerflächen ✓

AL 2 Verzicht auf Kulturen mit hohen N-Rückständen nach der Ernte ✓

AL 3 Umweltgerechte Produktionsverfahren des Ackerfutter- und Leguminosenanbaus ✓

AL 4 Extensivierung der Ackernutzung in Überflutungsauen ✓

AL 5a Selbstbegrünte einjährige Brache auf Ackerland ✓

AL 5b Selbstbegrünte mehrjährige Brache auf Ackerland ✓

AL 5c Mehrjährige Blühfläche auf Ackerland ✓

AL 6a Naturschutzgerechte Ackerbewirtschaftung für wildkrautreiche Äcker ✓

AL 6b Naturschutzgerechte Ackerbewirtschaftung für Vögel der Feldflur ✓

AL 7 Artenreicher Ackerrandstreifen ✓

AL 8 Kleinteilige Ackerbewirtschaftung ✓

AL 9 Insektenschonende Ackerbewirtschaftung in speziellen Gebieten ✓

AL 10 Faunaschonende Mahd auf Ackerland ✓

AL 11 In situ Erhalt seltener Kulturen ✓

AL 12 Schwarzbrachestreifen am Ackerrand ✓

AL 13 Sukzessionsstreifen mit natürlicher bachbegleitender Vegetation auf Ackerland ✓

AL 14 Entwicklung standortgerechter und klimaresilienter Mischwälder auf vormals als Ackerland 

genutzten Flächen nach Erstaufforstung 
Θ

AL 15 Überwinternde Stoppel ✓

I_AL1 Mehrjährige Blühstreifen am Feldrand auf dem Acker ✓

I_AL2 Mehrjährige Brachestreifen am Feldrand auf dem Acker ✓

GL 1a Artenreiches Grünland - Ergebnisorientierte Honorierung; 6 Kennarten ✓

GL 1b Artenreiches Grünland - Ergebnisorientierte Honorierung; 8 Kennarten ✓

GL 2a Angepasste Grünlandnutzung in Überflutungsauen ✓

GL 2b Neues Dauergrünland aus Ackerland in Überflutungsauen und auf Moorflächen ✓

GL 3a Offenlandbiotope mit einjähriger Nutzungspause ✓

GL 3b Offenlandbiotope mit zweijähriger Nutzungspause ✓

GL 4a Naturschutzgerechte Hütehaltung oder Beweidung mit Schafen und/oder Ziegen ✓

GL 4b Naturschutzgerechte Beweidung mit Raufutterfressern ✓

Kombinationsmöglichkeiten der Förderrichtlinie Ausgleichszulage (FRL AZL/2026) 

mit Öko-Regelungen gemäß GAP-Direktzahlungen-Gesetz- (GAPDZG)

sowie den FRL'n AUK/2023 und ISA/2021 



GL 5a Spezielle artenschutzgerechte Grünlandnutzung - erste Mahd ab 01.06. ✓

GL 5b Spezielle artenschutzgerechte Grünlandnutzung - erste Mahd ab 15.06. ✓

GL 5c
Spezielle artenschutzgerechte Grünlandnutzung - erste Mahd ab 01.07. bzw. ab 01.08. ✓

GL 5d Spezielle artenschutzgerechte Grünlandnutzung - mindestens zwei Nutzungen pro Jahr - 

Nutzungspause
✓

GL 5e Spezielle artenschutzgerechte Grünlandnutzung - mindestens zwei Nutzungen pro Jahr - kurze 

Nutzungspause
✓

GL 6 Spezielle artenschutzgerechte Grünlandnutzung – Aushagerung ✓

GL 7 Staffelmahd auf Grünland ✓

GL 8 Faunaschonende Mahd auf Grünland ✓

GL 9 Sukzessionsstreifen mit natürlicher bachbegleitender Vegetation ✓

GL 10 Entwicklung standortgerechter und klimaresilienter Mischwälder auf vormals als 

Dauergrünland genutzten Flächen nach Erstaufforstung 
Θ

GLB 1a Biotoppflegemahd mit Erschwernis – mindestens einmal jährliche Mahd mit mittlerer 

Erschwernis
✓

GLB 1b
Biotoppflegemahd mit Erschwernis – mindestens einmal jährliche Mahd mit hoher Erschwernis ✓

GLB 1c Biotoppflegemahd mit Erschwernis – mindestens einmal jährliche Mahd mit sehr hoher 

Erschwernis
✓

GLB 1d Biotoppflegemahd mit Erschwernis – mindestens einmal jährliche Mahd mit extrem hoher 

Erschwernis
✓

GLB 2a Biotoppflegemahd mit Erschwernis – mindestens zweimal jährliche Mahd mit mittlerer 

Erschwernis
✓

GLB 2b Biotoppflegemahd mit Erschwernis – mindestens zweimal jährliche Mahd mit hoher 

Erschwernis
✓

GLB 2c Biotoppflegemahd mit Erschwernis – mindestens zweimal jährliche Mahd mit sehr hoher 

Erschwernis
✓

 I_GL Partielle Mahd auf dem Grünland – zweischürige Nutzung ✓


